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Das Prachtstück wurde von Bür-
germeister a. D. Franz Steininger 
gespendet.
Herzlichen Dank an den Spender 
und die Aufsteller des Maibaumes.

Am 30. April 2021 wurde von der 
Landjugend Fischlham-Steiner-
kirchen unter Einhaltung aller 
vorgeschriebenen Sicherheitsbe-
stimmungen der Maibaum am Ge-
meindeplatz aufgestellt.
Bürgermeister Klaus Lindinger 
nahm ihn stellvertretend für die 
Fischlhamerinnen und Fischlhamer 
mit Freude entgegen.

Maibaum 2021

Franz Steininger übergibt den Gemeindeschlüssel an seinen Nachfolger.

Schmankerlmarkt 

Fischlham

Jeden Freitag

14–17 Uhr

Bgm. Klaus Lindinger und der designierte Amtsleiter Martin Hofinger nahmen den Maibaum 
von den Landjugendleitern Katharina Wimmer und Tobias Ecklbauer und dem Spender Bgm. 
a. D. Franz Steininger dankend entgegen..
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Der Gemeinderat hat beschlossen
Auszug aus der öffentlichen Sitzungen vom 12. Februar, 11. März und 06. Mai 

Rechnungsabschluss 2020
Der Rechnungsabschluss samt Vermögens- und Schul-
denrechnung für das Haushaltsjahr 2020 wurde vom 
Prüfungsausschuss am 22. Februar 2021 geprüft und 
dem Gemeinderat zur Beschlussfassung empfohlen. 
Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss mit ei-
nem Überschuss von € 54.557,54 genehmigt.
Der Gesamtschuldenstand beträgt zum 31.12.2020 
€ 302.706,11. Davon sind € 135.141,25 für die Errich-
tung der Wasserversorgungs- und Abwasserbeseiti-
gungsanlage. Diese Darlehenstilgungen und Zinsen sind 
durch die Benützungsgebühren gedeckt. Der Stand an 
Haftungen beträgt zum Jahresende € 101.318,18 für die 
Darlehen beim Reinhaltungsverband Raum Lambach 
(Verbandssammler und Kläranlage). Das Nettovermö-
gen beträgt zum Stichtag 31.12.2020 € 7.650.429,07.

Flächenwidmungsplan Nr. 4, Abänderung Nr. 2
Auf Grund der negativen Mitteilung des Landes Oberös-
terreich betreffend die Änderung Nr. 2 des Flächenwid-
mungsplanes Nr. 4 (3. und 4. Bebauungsreihe auf dem 
Laherberg) wurde eine Stellungnahme dahingehend 
abgegeben, dass in Hinkunft bei Umwidmungen die Be-
bauungsverpflichtung von derzeit 10 Jahren reduziert 
wird. Zwischenzeitlich ist der Genehmigungsbescheid 
vom Land Oberösterreich an die Gemeinde ergangen.

Flächenwidmungsplan Nr. 4, Abänderung Nr. 4
In Hafeld wurde die Umwidmung von Bauland-Wohnge-
biet in einen Spielplatz und in einem Grünzug entlang 
des Baches genehmigt, nachdem das Land Oberöster-
reich sich zustimmend dazu ausgesprochen hat.
2022 ist die Errichtung des neuen Spielplatzes vorge-
sehen.

Bebauungsplan Nr. 8 - Haselstraße
Für die Schaffung von 11 Bauplätzen wurde beim Be-
bauungsgebiet Haselstraße der Grundsatzbeschuss für 
die Erstellung eines Bebauungsplanes gefasst. Der Ort-
planer DI Altmann wurde mit der Erstellung beauftragt.

Gemeindezentrum – Heizung
Der Finanzierungsplan für die neue Heizungsanlage für 
das Gemeindezentrum wurde vom Land Oberösterreich 
bewilligt. Die Aufträge für die Projektabwicklung wurden 
an das Planungsbüro Dickinger, Fischlham sowie das 
techn. Büro Feischl, Taufkirchen vergeben. Der Zeitplan 
sieht vor, dass die Heizungsanlage Ende August 2021 
betriebsbereit ist.

Übereinkommen – Schutzwegbeleuchtung
Mit der Landesstraßenverwaltung wurde ein Überein-
kommen für die Verbesserung der Schutzwegbeleuch-
tungen beim FF-Haus/Musikheim bzw. beim ehemaligen 
Lagerhaus abgeschlossen. Zwischenzeitlich sind die Ar-
beiten bereits umgesetzt.

Prüfberichte vom 18. Jänner 2021
Der Prüfungsausschuss hat die Zahlungsrückstände, 
Grundsteuerbefreiungen und Nebenwohnsitze, jeweils 
zum Stichtag 31.12.2020 geprüft. 
Die Rückstände betrugen € 872,07, welche am Tag der 
Gemeinderatssitzung alle beglichen wurden. 
Am 12. Februar 2021 war aus dem Jahre 2020 und Vor-
jahren kein einziger bekannter Euro ausständig oder 
gestundet. Zum Stichtag waren noch 77 Grundsteuer-
befreiungen in Kraft. 2021 laufen 5 Befreiungen aus. 
Das Gesetz für die Befreiung wurde per 1. Oktober 2012 
aufgehoben. In Fischlham waren zu Jahresende 46 Ne-
benwohnsitze angemeldet. Für 3 Meldepflichtige wurde 
beim Land Oberösterreich ein Reklamationsverfahren 
eingeleitet. 

Ersatzbeschaffung Mannschaftstransportfahrzeug 
für die Freiwillige Feuerwehr Fischlham
Die Auftragsvergaben für die Fahrzeuglieferung wurde 
an die Fa. MAN aus Ansfelden und die Lieferung und der 
Einbau der Innenausstattung an die Fa. Lagermax aus 
Straßwalchen vergeben.
Das Fahrzeug wird in der ersten Jahreshälfte 2022 gelie-
fert und in den Dienst gestellt.

Auftragsvergaben für den Heizungseinbau im Ge-
meindezentrum
Die Aufträge für die Heizungsinstallation, die Baumeis-
terarbeiten, die Elektroarbeiten und die Malerarbeiten 
wurden an folgende regionale Firmen vergeben:
Heizungsinstallation; Fa. H3 aus Steinerkirchen/Traun
Baumeisterarbeiten; Fa.Kahr aus Pettenbach
Elektroinstallation; Fa. Stacheneder aus Fischlham
Malerarbeiten, Fa. Kreuz aus Thalheim

Finanzierungsplan und Auftragsvergabe für die Pro-
jektierungsarbeiten Haselstraße in Hafeld
Der Finanzierungsplan wurde beschlossen.
Ebenfalls wurde dem ZT- Büro DI Sperrer aus Eberstal-
zell der Auftrag für die Erstellung der Projektierungs- und 
Ausschreibungsunterlagen, sowie die Bauüberwachung 
für die Errichtung der gesamten Infrastruktur erteilt.

Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 1- Änderung Nr. 
17 der Gemeinde Edt bei Lambach
Die Gemeinde Edt bei Lambach hat die 
Gemeinde Fischlham informiert, dass das örtliche 
Entwicklungskonzept für die Betriebsflächen entlang der 
Bundesstraße 1 in Richtung Gunskirchen geändert wird.
Die Gemeinde Fischlham hat in diesem Verfahren keine 
Parteistellung, sondern lediglich ein Anhörungsrecht. 
Aus diesem Grunde wurde die Erstellung eines 
Verkehrskonzeptes gefordert, da diese beabsichtigte 
Änderung unter Umständen mit dem Verkehrsaufkommen 
auf der Sattledterstraße zusammenhängt.
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Ihr Bürgermeister Klaus Lindinger

Geschätzte Fischlhamerinnen und Fischlhamer,
liebe Jugend!

Die letzte Ausgabe der Gemeindezeitung ist an etwa 100 
Haushalte von der Post nicht zugestellt worden. Das ist 
sehr bedauerlich und leider außerhalb unseres Einfluss-
bereichs. Selbstverständlich setzte sich das Team am 
Gemeindeamt sofort mit den Zuständigen bei der Post in 
Verbindung. Wir hoffen nun, dass zukünftig wieder alle 
eine Gemeindezeitung erhalten. Jedenfalls ist die aktuel-
le Ausgabe immer unter www.fischlham.at abrufbar! 

„Smiley“ für mehr Verkehrssicherheit 
Unsere Gemeinde Fischlham noch lebenswerter für uns 
alle zu machen, daran arbeiten wir in der Gemeindever-
tretung zielstrebig und mit viel Elan. Ein wesentlicher 
Bestandteil von höherer Lebensqualität ist mehr Sicher-
heit im Straßenverkehr für unsere Bevölkerung. Wie be-
stimmt schon viele von euch gesehen haben, hängen bei 
einigen Ortseinfahrten „Smileys“, die den Autofahrern 
klare Signale zum tatsächlich gefahrenen Tempo sen-
den. Diese 4 Hinweistafeln wechseln in Zukunft den Ort, 
damit sie nicht zur Gewohnheit werden. Ich ersuche Sie, 
achten wir auf ein „freundliches Lächeln“ für unser aller 
Sicherheit und für ein gesundes Miteinander in Fischl-
ham! 

Mehr Sicht mit Licht 
Neue Beleuchtungskörper und -punkte gibt es zudem 
beim Schutzweg „Tankstelle“ und FF-Haus. Denn auch 
hier gilt ganz besonders: Runter vom Gas und auf die 
Fußgänger achten! Um das Überqueren der Thalheimer-
straße sicher zu ermöglichen, haben wir uns gemeinsam 
mit der Bezirkshauptmannschaft und dem Landesstra-
ßenmeister vor Ort die Lage genau angeschaut. Unser 
Ziel ist, eine neue, sichere Querungshilfe zu schaffen. 
Die Sachverständigen prüfen die Situation. Wir vertrau-
en auf ein positives Ergebnis.

„Wirf‘ nix raus!“
Eine lebenswerte Gemeinde muss nicht nur sicher sein, 
sie muss auch sauber sein. Ich danke daher den vie-
len Freiwilligen, die sich bei unserer Flurreinigungsak-
tion beteiligten! Den Vereinen und Organisationen, der 
Ortsbauernschaft, der Freiwilligen Feuerwehr und den 
Gemeindemitarbeitern, die uns dabei ganz besonders 
unterstützt haben. Ich bitte euch alle um Mithilfe, dass 

unsere schöne Landschaft weiterhin sauber bleibt und 
nicht durch achtlos weggeworfenen Müll „verschandelt“ 
wird. Es ist auch ein Zeichen von Zivilcourage, „Müllsün-
der“ auf ihr unangebrachtes Verhalten aufmerksam zu 
machen. Wir wollen keinen Mist auf Straßen, Plätzen, in 
den Wäldern oder Wiesen und Feldern! 

Neuer Mitarbeiter am Gemeindeamt – Nachfolge für 
Amtsleiter Franz Maier
Seit Anfang März ist Ing. Martin Hofinger neu im Team 
am Gemeindeamt. Der Gemeinderat hat sich einstimmig 
für ihn als designierten Nachfolger für unseren langjäh-
rigen Amtsleiter Franz Maier ausgesprochen. Wie viele 
wissen, wird unser langjähriger Amtsleiter im Herbst sei-
nen wohlverdienten Ruhestand antreten. Durch den ihm 
noch zustehenden Urlaub, hat er bereits jetzt seine Prä-
senz am Gemeindeamt reduziert.
Mein Dank gilt heute nicht nur ihm, sondern allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde für ihr Enga-
gement. Sie sind täglich bemüht, um uns Fischlhamerin-
nen und Fischlhamer kompetent, auf schnellem Wege 
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 

Maibaum am Gemeindeplatz
Der Vorstand der Landjugend Fischlham-Steinerkirchen 
hat für die Bevölkerung am Gemeindeplatz einen Mai-
baum aufgestellt. Gerade weil wir herausfordernde Zei-
ten haben, danke ich den Landjugendlichen sehr, dass 
sie dieses schöne Brauchtum lebendig halten! Mit den 
Öffnungsschritten ab 19. Mai ist vieles möglich, was eine 
Gemeinde und eine Gemeinschaft ausmacht. Gehen 
wir mit Zuversicht, aber mit der nach wie vor gebote-
nen Vorsicht in die nächsten Wochen. Die Summe vie-
ler Faktoren wie Impfung, Genesene, Hygiene, breites 
Testangebot lassen mich hoffnungsvoll auf einen mög-
lichst vertrauten Sommer blicken. In diesem Sinne freue 
ich mich, Sie liebe Fischlhamerinnen und Fischlhamer, 
bei dem einen oder anderen Termin wieder persönlich 
zu treffen!
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Wir möchten Sie über eine Neuerung betreffend 
Verwaltungsmodernisierung informieren.
Wir haben einen weiteren Schritt in Richtung 
Bürgerservice und E-Government gesetzt und freuen 
uns Ihnen mitteilen zu können, dass wir seit 01. Jänner 
2021 auf die „Duale Zustellung“ umgestellt haben.
Was bedeutet Duale Zustellung?
In der heutigen Zeit (viele Menschen sind beruflich viel 
auf Achse) möchten viele auch unterwegs schnell und 
sicher die Post oder Dokumente empfangen.
Die Duale Zustellung ist eine tolle Möglichkeit um dieser 
Anforderung nachzukommen!
Vorschreibungen, Bescheide, Briefe etc. werden in 
elektronischer Form an ein zentrales Versandservice 
übergeben.
Sobald elektronische Post für Sie bereit steht, erhalten 
Sie eine E-Mailverständigung.
Sie können dadurch jederzeit und überall, praktisch, 
sicher und spamfrei Ihre Post von Ihrem Gemeindeamt 
erreichen.
Was bedeutet das für Sie als Bürger?
Sie können nun rund um die Uhr, 24 Stunden mit jedem 
Computer, Tablet oder Smartphone mit Internet-Zugang 
Ihre elektronische Post von Ihrem Gemeindeamt abrufen.
Dieses Service ist für Sie kostenlos!
Die elektronische Übermittlung ermöglicht einerseits 
eine schnellere Zustellung, Schriftstücke können nicht 
am Postweg verloren gehen oder falsch zugestellt 

werden, andererseits können große Einsparungen 
der Portokosten, sowie eine Reduzierung des 
Verwaltungsaufwandes erzielt werden. Je mehr 
Bürgerinnen/Bürger sich für die elektronische Zustellung 
entscheiden, desto mehr kann eingespart werden.
Die elektronische Zustellung kann auch jederzeit 
widerrufen werden.
Sie werden per E-Mail (wie nachstehender Mustertext) 
über Ihre Post verständigt und brauchen sich keine 
Zugangsdaten mehr merken!
Ihre Vorschreibung erreichen Sie per Link und 
mitgeschicktem Passwort – noch nie war die elektronische 
Zusendung so einfach!
Mustertext:
Betreff: Elektronische Post der Gemeinde Fischlham
Sehr geehrte Damen und Herren!
Es wurde für Sie ein elektronisches Dokument 
bereitgestellt. Bitte sehen Sie dieses bei nächster 
Gelegenheit ein. Den Link zum Dokument und das 
erforderliche Passwort finden Sie nachstehend.
Link: Ihr Zustellstück (bitte anklicken)
Ihr Passwort lautet: c39bd

Die Einwilligungserklärung für die Duale Zustellung 
finden Sie auf www.fischlham.at oder am Gemeindeamt.
Nähere Auskünfte zur elektronischen Zustellung erhalten 
Sie durch unsere Mitarbeiter, Tel. 07241/22 03-0.

Duale Zustellung

  Elternbeitrag für Kinder 
  ab 2,5 Jahren bis 13.00 Uhr  beitragsfreier Kindergartenbesuch  

  Monatlicher
  Elternbeitrag für Kinder von 
  2,5 Jahren bis zum Schuleintritt 
  ab 13.00 Uhr

 einkommensabhängige Gebühr

(2 Tage/Woche)
Mindesttarif € 23,- 

(2 Tage/Woche)
Höchsttarif € 58,-

 

Die seit 1. März 2018 gültige Tarifordnung für den Kindergarten Fischlham regelt unter anderem die Elternbeiträge für 
den Nachmittagstarif sowie die Kostenbeiträge für die Inanspruchnahme der angebotenen Leistungen. 

  Verpflegungskostenbeitrag € 3,80 pro Mittagessen

  Kostenbeitrag Busbegleitung € 15,30 monatlich

  Materialbeitrag € 21,- halbjährlich

In den angeführten Beträgen ist die Umsatzsteuer in gesetzlicher Höhe enthalten.

Monatlicher
Elternbeitrag für Kinder von 
1 1/2 bis 2 1/2 Jahren
(Krabbelstubengruppe)

einkommensabhängige Gebühr

Mindesttarif
€ 52,-

Höchsttarif € 189,- bei Inanspruch-nahme bis 30 Wochenstunden
Höchsttarif € 250,- bei Inanspruch-nahme ab 31 Wochenstunden

Kindergartentarife 2021/2022
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Geschätzte Bevölkerung 
von Fischlham!

Nach mehr als 44 Arbeitsjahren, 
davon fast 36 Jahre als 
Gemeindesekretär in Fischlham, 
trete ich demnächst meinen 
nächsten Lebensabschnitt an.

Ich habe mich bemüht, 
mein Bestes für Fischlham 
und seine Bevölkerung 
zu geben.

Vielen Dank und alles 
Gute, es war mir 
eine Ehre!

Herzlichst 

Franz Maier
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Baufertigstellung

Die schriftliche „Anzeige über die Fertigstellung 
des Bauvorhabens“ ersetzt die bis zum Jahr 1998 
vorgeschriebene Kollaudierung.

Baufertigstellung Wohnhäuser + Nebengebäuden

Vor Benützung von Wohnhäusern und Nebengebäuden 
ist die Baufertigstellung der Baubehörde schriftlich 
anzuzeigen. Unabhängig von der Verantwortlichkeit 
und Haftung des Bauführers übernimmt der Bauherr mit 
der Baufertigstellungsanzeige die Verantwortung für die 
bewilligungsgemäße und fachtechnische Ausführung 
des Bauvorhabens einschließlich der Einhaltung der 
vorgeschriebenen Auflagen und Bedingungen.

Baufertigstellung sonstiger baulicher Anlagen

Für die Benützung und Fertigstellung sonstiger baulicher 
Anlagen (zB Betriebsgebäude, landwirtschaftliche 
Gebäude inklusive Wohntrakt) gelten die Bestimmungen 
für Wohnhäuser und Nebengebäude mit dem Zusatz, 
dass der Fertigstellungsanzeige Befunde des 
Baumeisters, Rauchfangkehrermeisters, Atteste über die 
E-Installation und Blitzschutzanlage (wenn vorhanden) 
usw. anzuschließen sind. 
Für die Meldung der Baufertigstellung sind die beim 
Gemeindeamt Fischlham aufliegenden Formulare zu 
verwenden. 

Nicht wirksam ist eine mündlich oder konkludent er-
lassene Baubewilligung.

Mündliche Zusagen bau-
behördlicher Organe (Bür-
germeister) können die Er-
lassung eines Bescheides, 
wenn dieser gesetzlich erfor-
derlich ist, nicht ersetzen. 
Eine Baubewilligung kann 
auch nicht durch eine Art kon-
kludentes oder schlüssiges 

Verhalten der Bauaufsichtsorgane begründet werden. 
In diesem Zusammenhang sind auch keine behördlichen 
Ermittlungen zu einer behaupteten mündlichen Baube-
willigung notwendig, da diese ohnehin unwirksam ist. 

Baubewilligung und Baufertigstellung

Bei der Realisierung eines Bauvorhabens sind gemäß 
den Bestimmungen der Oö. Bauordnung bestimmte 
Verfahrensschritte einzuhalten. So ist beispielsweise 
die Fertigstellung eines Baues der Gemeinde schriftlich 
anzuzeigen. Zu beachten ist unter anderem auch, dass 
eine erteilte Baubewilligung nicht unbegrenzte Gültigkeit 
hat.

Gültigkeitsdauer einer Baubewilligung

Die Baubewilligung erlischt nach Ablauf von drei 
Jahren, wenn nicht innerhalb dieser dreijährigen 
Frist mit der Bauausführung begonnen wird. Wird mit 
der Bauausführung innerhalb der dreijährigen Frist 
begonnen, erlischt die Baubewilligung, wenn das 
Bauvorhaben nicht innerhalb von 5 Jahren nach Beginn 
der Bauausführung fertig gestellt wurde.

Auszug eines Baubescheides vor 1998

Auszug eines aktuellen Baubescheides (ab 1998)

25) Der Bauherr hat die Beendigung der Bauausführung der Baubehörde anzuzeigen.

26) Die beabsichtigte Benutzung des Gebäudes oder von Gebäudeteilen ist dem Gemeindeamt 
zwecks baupolizeilicher Überprüfung (Kollaudierung) und Erteilung der Bewohnungs- und 
Benützungsgewilligung unaufgefordert und rechtzeitig vor Benützung anzuzeigen.

23. Der Bauherr hat die Fertigstellung des Bauvorhabens gemäß § 42 Oö. BauO 1994 idgF der Baubehörde 
anzuzeigen.

13. Der Bauherr hat die Fertigstellung des Bauvorhabens gemäß § 43 Oö. BauO 1994 idgF der Baubehörde 
anzuzeigen.
Mit der Fertigstellungsanzeige sind folgende Nachweise vorzulegen:
- Schlussbericht (Befund) der/des Bauführer(s) über die bewilligungsgemäße und fachtechnisch 

einwandfreie Ausführung
- Elektroattest einschließlich Erdung einer befugten Elektrofachperson

Die Durchführung der Meldung fällt ausschließlich 
in den Verantwortungsbereich des Bauherrn.

Aus dem Bauamt
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Warum sollten Sie beim 
Füllen und beim Betrieb 
Ihres Schwimmbades ei-
nige Punkte beachten, 
wenn Sie an die öffentliche 
Wasserversorgungsanla-
ge angeschlossen sind?

•	 WEGEN DER VERSORGUNGSSICHERHEIT
Beim Füllen von Bädern im Frühjahr kommt es zu 
hohen Verbrauchsspitzen. Die Anzahl derer, die sich 
ein Schwimmbad leisten können steigt, und auch die 
durchschnittliche Größe der Bäder nimmt zu. Das Vo-
lumen der Bäder übersteigt immer öfter die Reserven 
im Hochbehälter um ein Mehrfaches. Darum sollte die 
Befüllung von Schwimmbädern über einen längeren 
Zeitraum verteilt werden, sonst könnte es – wenn die 
Entwicklung hinsichtlich Errichtung neuer Schwimm-
bäder so weitergeht – auch zu Versorgungsengpässen 
kommen.

•	 AUS WIRTSCHAFTLICHEN GRÜNDEN 
Die Gemeinde Fischlham bezieht über die WDL-
Wasserdienstleistungs GmbH ihr Trinkwasser. Die-
ses Wasser soll über die gesicherte Bestellmenge 

möglichst gleichmäßig abgenommen werden. Wenn 
die bestellten Wassermengen überschritten werden, 
hat dies einen höheren Preis mit Zuschlägen zur Fol-
ge, was sich zukünftig auch auf die Gebühren beim 
Verbraucher auswirken könnte.

•	 WIE KANN ICH MICH ALS SCHWIMMBADBE-
TREIBER RICHTIG VERHALTEN
Auslöser für diese Verbrauchsspitzen ist immer die 
erste angesagte Schönwetterperiode im Frühjahr, 
meistens um den 1. Mai herum. Hier sollte ich mein 
Bad bereits gefüllt haben oder auf einen späteren 
Zeitpunkt zuwarten. 

•	 WANN FÜLLE ICH MEIN SCHWIMMBAD
- in den Nachtstunden 
- bei einer Schlechtwetterperiode 
- unter der Woche, Dienstag bis Donnerstag

Auch ein sehr gutes Versorgungssystem kann an seine 
Grenzen stoßen. Tragen Sie mit Ihrer Umsicht dazu bei, 
dass sich in dieser Zeit die Kosten für die Gemeinde 
Fischlham und der Aufwand des Versorgers in Grenzen 
halten, damit Sie auch in Zukunft Ihren verdienten Bade
spaß genießen können. 

Nächste Gemeinderatssitzung:
01. Juli 2021, 19:00 Uhr

Alle Landwirte und Waldbesitzer, bei denen sich im ver-
gangenen Jahr Änderungen im Flächenausmaß oder in 
den Besitzverhältnissen ergeben haben, werden zwecks 
Aufteilung der Jagdpacht und Bemessung der Forstum-
lage ersucht, Änderungen bis spätestens 11. Juni 2021 
beim Gemeindeamt Fischlham bekannt zu geben.

Parteienverkehrszeiten
der Gemeinde Fischlham

Montag–Freitag: 07:00–12:00 Uhr
Dienstag: 13:00–18:00 Uhr

Ärztlicher Notdienst
Unter der Rufnummer 141 erfahren Sie außer-
halb der üblichen Ordinationszeiten, welcher Arzt 
Dienst hat und wie er erreichbar ist.

Im Sinne von gutnachbar
schaftlichen Beziehungen 
wird auf die Einhaltung der 
geltenden Vorschriften zum 
Schutz vor störendem Lärm 
hingewiesen:

Gemäß Verordnung der Gemeinde Fischlham ist 
an SONN- UND FEIERTAGEN der Einsatz von 
Rasenmähern im gesamten Gemeindegebiet 
verboten. 

Informationen zum Betrieb eines Schwimmbades – Wasserbezug von 
der öffentlichen Versorgungsanlage der Gemeinde Fischlham

Jagdpacht/Forstumlage

Rasenmähen – Nehmen Sie Rück-
sicht auf Ihre Nachbarn
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Aktuelles der Gemeinde

Im Kindergarten dürfen wir Frau Johanna Angermayr seit 
01. Jänner 2021 ganz herzlich willkommen heißen.

Frau Angermayr hat die Aufgabe der Stützkraft in der 
Integrationsgruppe übernommen, nachdem Frau Anita 
Forstinger als Kindergartenhelferin in die Krabbegruppe 
gewechselt hat.

Die Kindergartenpädagogin aus Steinerkirchen an der 
Traun hat zwei Kinder im Kindergartenalter.

Seit  Anfang März dürfen wir Herrn Ing. Martin Hofinger 
als neuen Mitarbeiter der Verwaltung am Gemeindeamt 
Fischlham sehr herzlich begrüßen.
Herr Hofinger unterstützte uns im März, aufgrund des 
gesundheitsbedingten Ausfalls von Frau Retschitzegger 
im Bauamt. Ab April übernahm er die Aufgaben von 
Amtsleiter Franz Maier, der demnächst in seinen 
wohlverdienten Ruhestand tritt.
Herr Hofinger aus Steinerkirchen an der Traun ist 
verheiratet, hat zwei erwachsene Söhne und seit 2007 in 
der Führungsebene im Gemeindedienst tätig.

Neue MitarbeiterinNeuer Mitarbeiter

2020 war ein spannendes, in jeder Hinsicht außerge-
wöhnliches Jahr! Und es hat uns die Möglichkeit gege-
ben, gemeinsam mit unseren LEADER Mitgliedsgemein-
den und Bauern & Bäuerinnen das LEADER-Projekt 
„Der Bauer hat’s“ ins Leben zu rufen – mit Erfolg! 
Rund 12.500 Klicks auf unserer Website www.derbau-
erhats.at, guter Zuspruch in den sozialen Medien und 
laufende mediale Präsenz sind eine vorzeigbare Bilanz 
der ersten Monate, doch das war erst der Anfang – 2021 
geht es munter weiter: Mit Bewährtem, wie dem Web-
portal, mit Infos über die bäuerlichen Betriebe und lau-
fenden Angeboten, Tipps & Tricks, köstlichen Rezepten 
und mehr.
Aber auch mit neuen Aktionen, die übers Jahr geplant 
sind, wie unser Schwerpunkt „Die Bäuerin hat’s!“. Hier 
holen wir Landwirtinnen vor den Vorhang, immerhin liegt 
die Direktvermarktung zum allergrößten Teil in ihren kun-
digen Händen! Details gibt’s schon in Kürze. Außerdem 
planen wir Einkaufsgutscheine und Geschenkskörbe 
und ganz besonders freuen wir uns auf eine Hofroas, bei 
der wir möglichst viele Betriebe aus der Region endlich 
wieder hautnah präsentieren wollen. 
Und natürlich nicht zu vergessen die Broschüre zu „Der 
Bauer hat’s“, unser „Produzentenhandbuch“, für die Re-

Der Bauer hat´s

gion Wels & Umgebung, das ihr ab sofort in eurem Ge-
meindeamt oder im LEADER-Büro in Thalheim abholen 
könnt. 
Ihr habt noch Vorschläge und Anregungen? Wir freuen 
uns darauf. Auf ein genial regionales 2021! Euer Team 
der LEADER-Region Wels-Land
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Es vollendete das 80. Lebensjahr
Margarethe Schmidberger
im Jänner

Ernst Pfarl
im März

Walter Pfarl
im März

Alois Gebeshuber
im März

Es vollendete das 85. Lebensjahr
Reinhold Zandomeneghi
im Jänner

Aloisia Freimüller
im Mai

Friederike Kubista
im Mai

Es vollendete das 90. Lebensjahr
Maria Atzlinger
im Mai

Es vollendete das 95. Lebensjahr
Franz Neuböck
im März

Die Zustimmung zur Veröffentlichung wurde von den 
Jubilaren erteilt.

Fischlhamer Jubilare
Dezember bis Mai

Auch wenn das Rote Kreuz im Ernstfall rasch zur 
Stelle ist – im Kampf um Leben oder Tod zählt jede 
Minute. 

Viele oberösterreichische Betriebe und Einrichtungen 
haben sich für eine lebensrettende Investition entschieden 
und einen Ersthelfer-Defibrillator angekauft. Dank dieser 
Geräte konnten bereits zahlreiche Menschenleben 
gerettet werden: „Jeder Laie kann einen Ersthelfer-
Defi benutzen. Das Gerät erkennt automatisch, ob eine 
lebensgefährliche Herzrhythmusstörung vorliegt und gibt 
genaue Sprachanweisungen für den Einsatz“, erklärt der 
Präsident des Oö. Roten Kreuzes Dr. Walter Aichinger. 
Bereits über 1.500 Defi-Standorte sind in Oberösterreich 
registriert. Eine flächendeckende Versorgung ist damit 
allerdings nicht gewährleistet: „Die Überlebenschancen 
erhöhen sich nur, wenn sich ein lebensrettender 
Defibrillator in unmittelbarer Nähe befindet.“, weiß 
Aichinger.

Falsch wäre es, nichts zu tun
Aber auch die Erste Hilfe ist ein wesentlicher Faktor in 
der Versorgung. Aussagen wie „Ich mache lieber nichts, 
bevor ich was falsch mache“ hören die Rotkreuz-Experten 
oft: „Man kann nichts falsch machen, außer man tut gar 
nichts. Außerdem passieren 80 % der Unfälle im eigenen 
Umfeld“, betont der Rotkreuz-Präsident. Nur wenige 
Handgriffe entscheiden dann über Leben oder Tod und 
wenige Minuten lassen Ersthelfer oft zu Lebensrettern 
werden. Und dafür genügt schon ein 16-stündiger Erste-
Hilfe-Kurs. 

Defibrillator beim Gemeindeamt

Der Defibrillator ist freizugänglich im Windfang des öffentlichen WC`s 
im Gemeinezentrum platziert.

Unser Pfarrer Dechant P. Alois Mühlbachler feierte im 
März seinen 70. Geburtstag.
Seit 20 Jahren ist er Pfarrer der Gemeinden Fischlham 
und Steinerkirchen an der Traun.
Bürgermeister Klaus Lindinger gratulierte ihm im Namen 
der Gemeindevertretung und überreichte ihm einen 
Geschenkskorb mit regionalen Köstlichkeiten.

Bgm. Klaus Lindinger gratulierte Dechant P. Alois Mühlbach-
ler ganz herzlich zum runden Geburtstag.

Geburtstag
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Wir sind auf der Suche nach den fünf schönsten 
Rastplatzerln in Fischlham.
Sie werden eingeladen, Ihr Lieblingsrastplatzerl in 
unserem Gemeindegebiet am Gemeindeamt bekannt 
zu geben. Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung 
der Fischlhamerinnen und Fischlhamer. Unter allen 
Einsendungen werden 3 Gutscheine vom Dorfwirt 
verlost.
E-Mail: gemeinde@fischlham.ooe.gv.at
Tel. Nr. 07241/22 03

Schönstes Rastplatzerln in unserer 
Gemeinde

ReVital-Waren, das sind nicht 
mehr verwendete Elektroge-
räte, Möbel oder Haushaltsu-
tensilien, die noch funktionie-
ren bzw. gut erhalten sind. 
Für die Einen nutzlos, für die 
Anderen sehr wertvoll. 

Gerade zu einer Zeit, in der Flohmärkte rar sind, ist der 
Weg von Second-Hand-Ware über das ASZ zum ReVital-
Shop ein einfacher und schneller. Zur Vorsammlung von 
kleinen Gegenständen ist jetzt auch wieder der ReVital-
Karton im ASZ verfügbar (solange der Vorrat reicht): zu 
Hause füllen und beim nächsten ASZ-Besuch abgeben.
Ein Hinweis zuletzt: ReVital-Waren müssen vorgegebe-
ne Kriterien hinsichtlich Sauberkeit und Vollständigkeit 
erfüllen. Deshalb bitte nicht verzagen, sollte einmal ein 
altgedientes Stück trotzdem im Altstoffcontainer besser 
aufgehoben sein.
Bei Fragen helfen wir gerne am Misttelefon 07242/54060 
weiter.

ReVital-Ware im Altstoffsammel-
zentrum – „Rein in die Box!“ 

Maßgebliche Verbesserung der 
Verkehrssicherheit für Fußgänger

Das Bankett und der Straßengraben sind wichtige 
Faktoren für die Haltbarkeit einer Straße. Das 
Bankett dient als Stabilisator der Fahrbahndecke. Die 
Straßengräben ermöglichen das schadlose Ableiten 
der Niederschlagswässer und verhindern gemeinsam 
mit der Drainage das Eindringen von Wasser in den 
Straßenkörper. Wird ein Bankett durch das Einackern 
beschädigt oder Straßengräben zugeschüttet, sind 
Folgeschäden am Fahrbahnbelag nicht zu verhindern. 
Diese Beschädigungen sind genauso, wie das Entfernen 
von Straßengrundgrenzen laut Oö. Straßengesetz 1991 
strafbar.
Beschädigungen sind der Gemeinde umgehend 
mitzuteilen.

Beschädigung von Straßengräben 
und Straßengrundgrenzen

Der Schutzweg beim Feuerwehrhaus wurde mit einer 
Beleuchtung nach dem neuesten Stand der Technik 
ausgestattet. Außerdem wurde die Beleuchtung des 
Fußgängerübergangs beim ehemaligen Lagerhaus 
erneuert. Dadurch kann ein wesentlicher Beitrag zum 
Schutz der Fußgänger und vor allem eine Verbesserung 
des Schulweges erreicht werden.
In diesem Zusammenhang möchten wir uns auch für die 
Unterstützung vom Land Oö. und der Straßenmeisterei 
Wels bedanken.

Bgm. Klaus Lindinger und der designierte Amtsleiter Martin Hofinger 
mit den fleißigen Arbeitern der Straßenmeisterei Wels.

Rastplatzerl unter dem Lindenbaum in den Entensteinstraße zu Ostern. 
Danke an die wunderschöne Pflege an Frau Pohn.
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Kraftwerk Hafeld kurz vor Probebetrieb

Die Baustelle für das neue Kraftwerk am Hafelder Wehr 
befindet sich in der Schlussphase. Die wesentlichen Ar-
beiten wurden bis Ende März am Kraftwerksbauwerk be-
endet. Zwar sorgte sowohl ein Hochwasser im Februar 
2020 als auch die Covid-Maßnahmen und insbesondere 
der erste Lockdown für deutlichen Verzögerungen, den-
noch konnten die geplanten Arbeiten sehr zügig erledigt 
werden. Im Bereich zwischen Almspitz und Baustelle 
konnten die bereits im Herbst 2019 errichteten Lenkbuh-
nen, sowie die eingebrachten Raubäume ihre Wirkung 
schon entfalten. Diese führen zu einer offensichtlichen 
Strukturverbesserung (siehe Foto) des vorher sehr mo-
notonen Flussbetts. Tiefe Kolke und Seichtwasserstel-
len, sowie durch die Buhnen entstandene Schotterbän-
ke, Seitenarme, Totholzansammlungen, Schotterinseln, 
Schnellen sorgen für einen verbesserten Lebensraum 
für Tiere und Pflanzen. 

Nach Abschluss aller Hydraulik und Elektrikmontage am 
Kraftwerk wäre ein demnächst startender Probebetrieb 
grundsätzlich möglich. Leider gab es bei der Zuleitungs-
bewilligung für die Leitung der Netz OÖ GmbH Verzöge-
rungen. Aus diesem Grund wird die erste Einspeisung 
voraussichtlich erst im Juli möglich sein. 

Mit Inbetriebnahme des Kraftwerks wird auch die Durch-
wanderbarkeit dieser Flussstrecke, insbesondere für Fi-
sche, in beide Richtungen deutlich verbessert. Ab dann 
wird an der bisher ungenutzten Wehranlage jährlich 
Strom für ca. 450 österreichische Haushalte produziert. 
Das neue Erneuerbaren Ausbaugesetz, dass noch in 
diesem Jahr in Kraft treten soll, wird dann zudem ermög-
lichen, dass interessierte Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Fischlham direkt Strom aus dem Kraftwerk 
beziehen können. Auch die angestrebte BürgerInnenbe-
teiligung wird jedenfalls umgesetzt. Geplant sind Nach-

rangdarlehen zwischen 500,- und 5.000,- Euro mit einer 
Verzinsung zwischen 2 und 4 Prozent. InteressentInnen 
die sich noch nicht nach der Informationsveranstaltung 
gemeldet haben, können sich bereits jetzt unter office@
wka-oekostrom.at unverbindlich voranmelden. 

Informationen zum Kraftwerk: 
Am rechten Ufer der bestehenden Blocksteinrampe wur-
de das neue Kraftwerk errichtet. Dieses wird mit soge-
nannten Powergates ausgeführt. Bei einem Powergate 
handelt es sich um eine in eine Schützentafel integrierte 
Kaplanturbine samt Saugrohr, Feinrechen mit Rechen-
reinigungsmaschine und Turbineneinlauf. Die gesamte 
Anlage kann bei Bedarf (z.B. Hochwasserfall) wie eine 
Schützentafel gehoben werden. Im Kraftwerk Hafeld 
werden zwei dieser Powergates eingesetzt. Zwischen 
den Powergates wird die Fischwanderhilfe als soge-
nannter Vertical Slot errichtet. Diese Positionierung er-
laubt es den Aufstieg auch als Fischabstieg zu verwen-
den, da der Einstieg/Ausstieg unmittelbar neben den 
Feinrechenfeldern der Powergates angeordnet ist.

Das Projekt beinhaltet weder eine Stauspiegelanhe-
bung im Oberwasser noch eine Unterwassereintiefung, 
sodass die hydraulischen Verhältnisse zur ursprünglich 
von der Öffentlichen Hand geplanten Fischwanderhilfe 
ohne Stromproduktion nicht verändert wird. Durch die 
gemeinsame Errichtung mit der Wasserkraftanlage ist 
eine verbesserte Auffindbarkeit der Wanderhilfe für Fi-
sche und andere Lebewesen gewährleistet.

Foto: Markus Weber - foto-Weber .at 

Drohnenaufnahme des Kraftwerks an der Hafelder Wehr.

Fahnenmasten zum Verkauf

3 Stück gebrauchte Fahnenmasten, 2 Fenster (2,0 x 
1,15 m) und zwei Heizkörper (2,0 x 0,8 m) der Gemeinde 
Fischlham stehen zum Verkauf.

Bei Interessse oder Fragen stehen Ihnen Ihnen die 
Mitarbeiter des Gemeindeamtes gerne zur Verfügung. 

Tel. 07241/22 03 oder gemeinde@fischlham.ooe.gv.at.

Leistung: 308 kW
Jahresproduktion: 1,6 Millionen kWh
spart: jährlich ~ 1.200 T/CO2
Strom für: ~450 Haushalte
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Wir trauern um
Karoline Blumer
im 90. Lebensjahr,

Hermann Ficker
im 76. Lebensjahr,

Franz Wodak
im 79. Lebensjahr,

Silvia Renhard
im 66. Lebensjahr,

Alexander Neuböck
im 26. Lebensjahr,

Dipl.-Ing. Wolfgang Bruckmair
im 55. Lebensjahr,

Leopold Leeb
im 84. Lebensjahr,

Josefa Mairdorfer
im 87 Lebensjahr,

Anna Hochleithner
im 94. Lebensjahr,

Margarete Freimüller
im 93. Lebenjahr,

Helene Pfarl
im 82. Lebensjahr

Anna Flum
im 87. Lebensjahr

Todesfälle
Dezember bis Mai

Geburten
Eva Pramhaas

Elias Pöttinger

Leonore Lachmair

Leonas Hochleitner

Julian Friedl

Lena Schweighart

Maximilian Zaininger

Raphael Wimmer

Die Zustimmung zur Veröffentlichung wurde von den Erzie-
hungsberechtigen erteilt.

Geburten
Dezember bis Mai Trauer um ehemaliges 

Mitglied des 
Gemeinderates

Franz Wodak

Franz Wodak ist am 23. Dezember im 79. Lebensjahr 
gestorben.

Als SPÖ-Mandatar war er von Oktober 2003 bis 
Oktober 2015 Ersatzmitglied bzw. Mitglied des 
Gemeinderates, Mitglied mehrerer Ausschüsse 
sowie Ersatzbeirat für Seniorenangelegenheiten. 
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Breitbandausbau in Fischlham

Ausbau Fördergebiet: Fa. Nöhmer

In Eggenberg wurde am 01. März 2021 mit den Grabun-
gen Richtung Entensteinstraße begonnen und bereits 
fertiggestellt. Die Lücke zwischen Schulstraße, kom-
mend vom Feuerwehrhaus/Musikheim und der Kreu-
zung zur Schmiedestraße wurde geschlossen. Die An-
bindung der Schule ist ebenfalls erfolgt. 
Derzeit wird in der Ortschaft Heitzing gebaut.Weiterge-
hen soll es dann in Richtung Eggenberg, Forstberg und 
Schauerthal. 
Für 2022 ist der Ausbau in Richtung Seebach und Gstau-
dert geplant. Dies ist vor allem von der Kooperation aller 
Beteiligten abhängig.
Leiter der Arbeitsgruppe Breitbandausbau in Fischlham
Herwig Maschner Tel. Nr. 0699/17 66 96 69

Mitte Februar sind die Grabungsarbeiten für den weite-
ren Glasfaserausbau voll angelaufen. 

Voraussetzung für ein zügiges Vorwärtskommen ist, 
dass nicht wieder besondere Maßnahmen (Covid) ge-
setzt werden und auch alle Grundeigentümer ihr Einver-
ständnis zu den Grabungen geben (siehe Ausbauplan). 
Ohne dem Einverständnis der Grundbesitzer muss die 
Trassenführung umgeplant werden, was zu erheblichen 
Verzögerungen führen würde. Ich bitte hier alle Beteilig-
ten kooperativ zu sein.

Ausbau Stiftsfeld: Energie AG

Der Ausbau im Stiftsfeld wurden im April abgeschlossen. 
Laut Energie AG soll das Netz bis spätestens Juli aktiv 
sein. Dies ist für jene Haushalte interessant, wo Kündi-
gungsfristen auf bestehende Verträge einzuhalten sind. 

Frau M. meint in einer Diskussion: „Meine Nachbarn 
fahren fast jede Woche ins Altstoffsammelzentrum und 
müssen (fast) nie etwas bezahlen. Wir sind maximal 1x 
im Jahr im ASZ, immer wenn ein größerer Umbau im 
Haus ansteht, und jedes Mal sind dann € 20,- oder € 30,- 
fällig. Das finde ich so ungerecht!“
„Liebe Frau M., dafür gibt es eine Erklärung.“
Wer Altstoffe, Verpackungen oder Elektroaltgeräte ins 
ASZ bringt, kann diese auch in größeren Mengen kos-
tenlos abgeben. Auch bei Problemstoffen wird nichts 
verlangt.
Dagegen ist jeder Bauherr selbst für die Entsorgung 
seiner Baustellenabfälle verantwortlich. Eine Kosten-
übernahme durch die Allgemeinheit ist im Bezirk nicht 
vorgesehen. Bei Mineralischem Bauschutt und Baurest-
massen gilt derzeit eine Freigrenze bis 20 Liter. Mengen 
darüber sind vom Verursachenden zu bezahlen.
Eine Preisliste mit den aktuellen Konditionen ist im Ein-
gangsbereich in allen ASZ veröffentlicht und auch auf 
www.umweltprofis.at/wels-land einzusehen.
Für eine genauere Erklärung bitte einfach beim Misttele-
fon 07242/54060 anrufen.

Kostenpflicht im ASZ Babyglück

Unsere Bauamtsmitarbeiterin Cornelia Hochmuth ist im 
Jänner Mutter eines gesunden Sohnes geworden.
Wir wünschen dem kleinen Maximilian und seinen Eltern 
alles Gute für die gemeinsame Zukunft!

Foto: M
agic M

om
ents - D

aniela H
ainbuchner
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Produkte und 
Spezialitäten 
direkt vom Erzeuger 
aus der Region

Wein & mehr by Avance RL von Rainer LUF 
aus Fischlham bringt Kamptaler Weine bis vor die 
Haustür, und das zu attraktiven Ab-Hof-Preisen 
oder Abholung in Fischlham nach vorheriger Ter-
minabsprache unter der Tel. Nr. 0664/543 81 39. 
Verkosten können Sie die Weine jeden Freitag am 
Fischlhamer Schmankerlmarkt von 14–17 Uhr. 
Das „mehr“ steht für besondere Weingeschen-
ke, Gutscheine, Weinreisen, Lieferservice 
und Gläserverleih – ideal für Feste & Feiern. 
Weitere Infos unter www.weinundmehr.at

4652 Fischlham, Schmiedestr. 1 
www.weinundmehr.at

Rainer LUF
0664 / 54 38 139

wein@avance-rl.com

WEIN verkauf
geschenke
lieferung
reisen

...aus dem Kamptal

Im Südosten des Waldviertels befindet sich ein bedeut-
sames Weinbaugebiet in Niederösterreich – das Kamp-
tal. Auf knapp 4.000 Hektar werden hier erstklassige 
Weißweine, allen voran der Grüner Veltliner, Rieslinge, 
Burgundersorten, und als Vertreter der Rotweine, der 
Zweigelt gekeltert. Für herausragende Qualitäten sorgen 
einerseits die Lage am Fluss Kamp, anderseits die Nähe 
zum Waldviertel mit den kühlen Strömungen und den 
vielschichtigen Bodenstrukturen. Fruchtigkeit, Würze 
und Spritzigkeit zeichnen die Weine des Kamptales aus. 

Foto: Schmankerlmarkt

Weine aus dem Kamptal Schmankerlmarkt

Der Schmankerlmarkt Fischlham startete im Februar in 
das 6 Jahr seines Bestehens. Viele Fischlhamerinnen 
und Fischlhamer und Kunden über die Gemeindegrenzen 
hinaus, schätzen das frische und großzügige Angebot der 
Anbieter aus unserer Region. Längst ist der Markt, wenn 
es die momentane Situation zulässt, ein wöchentlicher 
Treffpunkt für unsere Gemeindebürger geworden.

Um den Markt in seiner gewohnten Art und Weise 
aufrecht zu erhalten, bedarf es vieler freiwilliger Helfer.

Zurzeit werden wieder viele fleißige Hände gesucht. 
Wenn auch Sie mitwirken möchten und Ihren 
Teil zum erfolgreichen Fortbestehens unseres 
Wochendmarktes beitragen möchten, so melden Sie 
sich bitte den Mitarbeitern des Gemeindeamtes.
Tel. 07241/22 03 oder gemeinde@fischlham.ooe.gv.at 

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns im Voraus 
recht herzlich!.

Eheschließungen

Oliver Preinfalk &
Tanja Neumayr

Die Zustimmung zur Veröffentlichung wurde von dem Paar 
erteilt.
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Wir sind ein durch die Wirtschaftskammer zum
vorbildlichen Lehrbetrieb ausgezeichnetes
Unternehmen und suchen:

LEHRLINGE 
WERKZEUGBAUTECHNIKER/IN

Einstieg für HTL-Abbrecher auch im 
laufenden Jahr möglich.

Voraussetzungen:
  technisches Verständnis
  räumliches Vorstellungsvermögen
  lernfreudig, teamfähig, verlässlich

Dich erwarten:
  firmeneigenes Fitnessstudio
  Prämien für Erfolge
  Arbeitskleidung
  Übernahme sämtlicher Ausbildungskosten
  Firmenausflüge

Entlohnung:
1. Lehrjahr EUR 719,-
2. Lehrjahr EUR 920,-
3. Lehrjahr EUR 1.204,-
4. Lehrjahr EUR 1.590,-

Deine Bewerbung 
richte bitte an:

STADLER Formenbau GmbH
z.H. Stadler Hannes
Seebach 2
4652 Fischlham
sek@formenbau-stadler.at

Tel. 07241 2336-0
www.formenbau-stadler.at

EMB Lambach
E l t e r n - / M u t t e r b e r a t u n g

Haf f e r l s t r a ß e  1 ,  4 65 0  L amba c h

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG: mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin und
Psychologin

☺ DI 13.07.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 10.08.2021, 13:30 – 15:30 Uhr (entfällt Sommersperre)
☺ DI 14.09.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 12.10.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 09.11.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 14.12.2021, 13:30 – 15:30 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB LAMBACH:
Babytreff und Elterntreff/Elterncafé sind leider aufgrund von Covid-19
zurzeit ausgesetzt

EINZELBERATUNGEN in der EMB LAMBACH:
Psychologische Beratung, Stillberatung

Ein Besuch ist derzeit ausschließlich nur mit
Terminvereinbarung per Telefon oder E-Mail möglich

 Tel. 0664/1323489 od. 07243/51143 (Tel. von Beratungsstelle IGLU) oder
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm

Parteienverkehrszeiten
der Gemeinde Fischlham

Montag–Freitag: 07:00–12:00 Uhr
Dienstag: 13:00–18:00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters

Montag: 16.30 –17.30 Uhr
Gemeindeamt Fischlham

Um Terminvereinbarung wird gebeten!
Tel. Nr. 07241 / 22 03
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Rot-Kreuz-Markt - eine Idee die hilft

Wenn man – aus welchem Grund auch immer – in einer 
finanziell angespannten Situation ist, dann ist der Rot-
Kreuz-Markt in Stadl Paura eine wertvolle Hilfe.  Unter 
Einhaltung der vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen 
wird hier sehr vieles von dem angeboten, was 
man täglich braucht. Ein vielfältiges Angebot an 
Nahrungsmittel, Toilettartikel, Putzmittel, Schreibwaren, 
Secondhandkleidung und -schuhe oder auch Tierfutter 
steht zu sehr niedrigen Preisen zur Verfügung. Die Ware ist 
von guter Qualität und wird von Lebensmittelgeschäften, 
Bäckereien und Drogeriemärkten in der näheren 
Umgebung zur Verfügung gestellt und von den Rot-
Kreuz-Markt Mitarbeitern abgeholt. Es sind dies Produkte 
kurz vor oder nach dem Ablaufdatum oder auch aus 
Überproduktionen. 50 ehrenamtlichen Mitarbeitern unter 
der Leitung von Christine Marschner ist es ein Anliegen, 
dass Menschen, die finanziell nicht so gut gestellt sind, 
ordentliche Ware einkaufen können. „Wir haben genug 
Ware da, die Leute müssen sich nur trauen zu uns zu 
kommen. Wir freuen uns über jeden, dem wir mit unserer 
Arbeit und mit unserem Angebot das Leben etwas 
erleichtern können“ so Christine Marschner.

Wenn Sie unter folgenden Einkommensgrenzen liegen, 
ist der Einkauf im Rot-Kreuz-Markt genau das Richtige 
für Sie:

1-Personen-Haushalt: € 1.000,-
2-Personen-Haushalt: € 1.500,-

Für jedes im Haushalt lebende unterhaltspflichtige 
Kind erhöht sich der Betrag um € 250,-

Sollten Sie Fragen haben, Unterstützung bei der 
Ausstellung einer Einkaufsberechtigung brauchen oder 
einfach nur Hilfe beim ersten Einkauf benötigen, wenden 
Sie sich bitte an die Marktleiterin Christine Marschner. 
Tel: 0680/2364111. Wir freuen uns über ihr Kommen! 

Für diese Waren im Einkaufswagen bezahlt man im Rot-
Kreuz Markt € 13,-.
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Die Öffnungszeiten des Rot Kreuz Marktes in Stadl-
Paura sind jeweils

Dienstag und Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr.

Wer den Rot-Kreuz-Markt unterstützen möchte: mit 
Einkaufsgutscheinen können Waren aus regionalen 
Geschäften zugekauft werden. 

Vermietung ehem. Lagerhaus

Beim Nahversorgerzentrum Fischlham (ehemaliges 
Lagerhaus) an der Sattledterstraße stehen Büro-, Lager- 
bzw. Geschäftsräumlichkeiten zur Vermietung bereit.

Bei Interesse und etwaigen Fragen steht Ihnen Amtsleiter 
Ing. Martin Hofinger gerne zur Verfügung.

Tel. 0660/23 66 936 oder hofinger@fischlham.ooe.gv.at.
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,

Der Sozialmedizinische Betreuungsring „DAHEIM“ möchte sein Angebot für die Vereinsmitglieder über die 
bestehende finanzielle Unterstützung hinaus erweitern.
Angedacht ist, den Vereinsmitgliedern einen Besuchsdienst und einen Fahrdienst anzubieten. Überdies 
soll das Informationsangebot erweitert werden. Um den Bedarf dieser Angebote zu erheben, wurde im 
Herbst eine Mitgliederbefragung durchgeführt.  Ich möchte Ihnen hier das Gesamtergebnis präsentieren:

Auswertung aller Gemeinden – nur positive Antworten - von insgesamt 86 Antwortbögen

Würden Sie sich über einen Besuch freuen? 16x
Wären Sie bereit solche Besuche zu machen?   9x
Benötigen Sie einen Fahrdienst? 12x
Würden Sie einen solchen Fahrdienst machen? 9-12 x
Aktivitäten/Informationsveranstaltungen 39x

Da sich knapp 20% der Befragten einen Besuchsdienst und ca. 15% einen Fahrdienst wünschen oder 
benötigen, bestehen im Verein Überlegungen, diese Dienste einzurichten. In Zukunft ist auch beabsichtigt 
Veranstaltungen zu organisieren, sobald dies wieder möglich ist.

Tipp: Angebot der Caritas: Erholungstage f. Pflegende Angehörige 

Info: Tel: 0676/87 76 24 40 oder 0676/87 76 24 46 oder www.pflegende.angehoerige.or.at

Unterstützung Mitglieder: Im Jahr 2020 haben ca. 100 Mitglieder eine Pflege in Anspruch genommen. An 
Sie wurde im Februar eine Summe von ca. € 45.000,- rückvergütet. Der refundierte Betrag hängt von den 
jeweiligen Betreuungsstunden ab. Und das für € 30,- Mitgliedsbeitrag. 

Lassen Sie sich gegen Corona impfen!
Durch Falschinformationen über die Impfung besteht eine große Unsicherheit und Skepsis in der Bevöl-
kerung. Schwere Infektionskrankheiten, die früher vor den Schutzimpfungen viele Opfer gefordert hatten, 
sind uns heute nicht mehr bewusst. Kritisches Denken ist schon in Ordnung, nur soll es am Boden der 
Realität bleiben. Schenken Sie der Wissenschaft Vertrauen!  Ein Impfstoff wird nur zugelassen, wenn er 
sicher ist. Durch eine Impfung schütze ich mich nicht nur selbst, sondern leiste einen solidarischen Bei-
trag für die Menschen. Ein gewichtiges Argument für eine Impfung ist auch, dass durch sie eine Corona-
Erkrankung verhindert wird und so auch die Intensivstationen entlastet werden. Jeder der durch Unfall, 
Herzinfarkt, Schlaganfall, usw. in die Lage kommt, dort behandelt werden zu müssen, wird dankbar sein!

Es kommt wirklich auf jede*n Einzelne*n an! Wer möchte nicht zu einem Leben in mehr Freiheit und Ge-
lassenheit für uns alle etwas beitragen? 

Dr. Josef Schmidinger
Obmann

DAHEIM
Sozialmedizinischer Betreuungsring

Bad Wimsbach/Neydharting-Eberstalzell-Fischlham-Sattledt-Steinerkirchen/Traun
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Schön langsam beginnt die Wespensaison wieder - hier 
einiges Wissenswertes und ein paar Tipps und Tricks 
rund ums Thema Wespen!

Da es in den letzten Jahren vermehrt zu Wespennes-
tentfernungen durch die Feuerwehr Fischlham gekom-
men ist möchten wir Sie über folgendes informieren:

Was tun mit einem Wespennest?
Man sollte ein Wespennest nur dann entfernen, wenn 
dieses an einem störenden Ort platziert ist. 

Generell gilt: 
Kugelige, sichtbare und frei hängende Wespennester 
sollten nicht zerstört werden, denn sie stammen von 
friedlichen Wespenarten. Nester in dunklen Höhlen oder 
in Hohlräumen gehören zumeist potentiell lästigen Ar-
ten an, eine Entfernung kann in gewissen Fällen ratsam 
sein!

Wespen suchen in der Regel ihre Nahrung nicht in un-
mittelbarer Umgebung ihres Nestes. Wer also willkürlich 
ein Nest zerstört, kann trotzdem damit rechnen, von den 
gleichen Wespen wie vorher belästigt zu werden - wahr-
scheinlich jedoch hat er ein harmloses Wespenvolk aus-
gelöscht.

Für den Fall, dass sich Wespen in einem Zwischenbo-
den oder hinter einer Wandverkleidung eingenistet ha-
ben, nützt es nichts, in Eigenregie die Löcher und Rit-
zen zu stopfen. Die Wespen fressen sich dann entweder 
durch die Barriere nach außen bzw. weiter ins Innere des 
Hauses hinein - damit beginnen die Probleme erst recht! 

Wussten Sie, dass sich Wespen mühelos durch Beton 
oder 2 cm Blei fressen können?
Somit hat ein Verschließen der Einschlupfstellen nur prä-
ventiven Sinn, nämlich bevor die Wespen nisten.

Wespenbekämpfung Hauptaufgabe der Feuerwehr?
Die Feuerwehr ist in erster Linie nicht dazu da um Insek-
ten zu bekämpfen und sollte nur als allerletzter Ausweg 
herbeigerufen werden! Nur in absoluten Notfällen (etwa 
bei Allergikern oder wenn Kinder bedroht sind), sollte 
die Feuerwehr mit der Beseitigung des Wespennests 
betraut werden. Liegt kein Notfall vor, können Sie einen 
ausgebildeten Insektenbekämpfer mit der Beseitigung 
beauftragen.

Fast alle heimischen Wespen sind sehr friedlich. Wer fol-
gende Verhaltensregeln befolgt, kann das Nest im Gar-
ten belassen und im Einklang mit den Nützlingen leben:

•	 In Nestnähe heftige Bewegungen und Bodener-
schütterungen vermeiden

•	 Die Flugbahn nicht verstellen/blockieren
•	 Nester nicht berühren
•	 Kinder von Nestern fernhalten

Grundsätzlich sollten Sie niemals selbst aktiv werden 
und eigenhändig versuchen, Nester zu entfernen oder 
umzusiedeln. Auch der Einsatz von Giften, Feuer oder 
kochendem Wasser ist gefährlich, da diese oft Abwehr-
reaktionen der Wespen hervorrufen. Von der Umweltbe-
lastung beim unsachgemäßen Einsatz der Chemikalien 
ganz zu schweigen.

Auch wenn sie für uns Menschen oft als lästig empfun-
den werden sind sie für die Natur ein nicht zu verachten-
der Nützling!

Falls es unumgänglich ist das Nest zu entfernen bitte bei 
KDT Mario Schmidberger (Tel.: 0664/993 00 42) oder 
KDTstv. Stefan Wimmer (Tel.: 0664/240 98 87) melden.

Die Angaben sollten folgendes enthalten:
•	 Ort des Nestes (Dachboden, Dachrinne, Baum, ...)
•	 Größe des Nestes, wenn ersichtlich
•	 freihängend sichtbar oder versteckt
•	 wird eine Leiter benötigt
•	 Ansprechperson mit Telefonnummer
•	 Adresse

Foto: Pixabay

Foto: Pixabay

Was tun bei einem Wespennest?



Veranstaltungen der Gemeinde

Termine können auf der Homepage der Gemeinde unter www.fischlham.at/Veranstaltungskalender 
eingetragen werden. Die Aktualisierung der eingetragenen Termine liegt im Verantwortungsbereich des 
jeweiligen Veranstalters.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der Gemeindemitteilung:
Freitag, 11. Juni 2021

Datum	 Veranstaltung	  Veranstalter

JUNI
Fr, 04.06.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt
Fr, 11.06.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt
Fr, 18.06.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt
Sa, 19.06.	 Bezirksmusikfest Buchkirchen (ABGESAGT)	 Oö. Blasmusikverband
Do, 24.06.	 Gemeindevorstandssitzung	 Gemeinde Fischlham
Fr, 25.06.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt

JULI
Do, 01.07.	 Gemeinderatssitzung	 Gemeinde Fischlham
Fr, 02.07.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt
Sa, 03.07.	 Knittelturnier	 Union - Sektion Stocksport
Fr, 09.07.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt
Fr, 16.07.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt
Sa, 17.07.	 SPÖ-Fest	 SPÖ Fischlham
Fr, 23.07.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt
Fr, 30.07.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt

AUGUST
Fr, 06.08.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt
Fr, 13.08.	 Open Air Kino	 ÖVP Fischlham
Fr, 13.08.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt
Fr, 20.08.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt
Fr, 27.08.	 Schmankerlmarkt	 Arbeitskreis Schmankerlmarkt
Sa, 28.08.	 Feuerwehrfest „TATOO“	 Feuerwehr Fischlham
So, 29.08.	 Feuerwehrfest „Frühschoppen“	 Feuerwehr Fischlham


